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Als Material und Bildgeber für ihre installativen wie fotografischen Arbeiten verwendet die 1982 geborenen Künstlerin 
Veronika Gabel großflächige Blätter von Braunalgen: In einem feuchten Zustand erlaubt ihre Beschaffenheit eine variable 
Formbarkeit, die erst im Trockungsprozess zu einem teils zufallsgeleiteten Erstarren kommt. Aus den ehemals bewegten 
ledrig, bräunlichen Blättern formt die Künstlerin kleinere geometrische Formen, die zu aufwendigen architektonischen Kon-
struktionen vereint werden und mittels fotografischer Abbildungen in eine weitere Ebene transformiert werden können. 
Die fertigen Arbeiten zeugen von ihrem aufwendigen Herstellungsprozess und erinnern dergestalt nicht nur aufgrund 
ihrer Oberflächenstruktur an handwerklich anspruchsvolle und in einer langen Tradition stehenden Schnitzereien aus 
Holz. Als untersockelte Skulptur, in Vitrinen oder als reliefartige Wandarbeiten werden die Werke in dunkeln Räumen 
mit punktuellen Lichtkegeln präsentiert. Ihre bewusste Inszenierung verweist dabei auf Schatz- oder Wunderkammern 
als Ursprünge musealer Sammlungen und vereint mystische Aspekte mit Fragen von Repräsentation und Exklusivität.
(Text: Rosa Windt)

[..]Die aufscheinenden Architekturen und Innenräume erscheinen als kultische Stätten fremder Kulturen. Sie 
muten höhlenartig, unterirdisch an – von verborgenen Lichtquellen partiell erleuchtet.[..].Veronika Gabel eröff-
net auf diese Weise imaginäre Räume, die so ephemer sind wie ihre formale und kompositorische Ausgangslage. 
Gerade in dem kontrollierten Zugriff auf die Natur, bricht sich der Zufall und das Unbewusste bahn.[..]. Wenn Gabel 
über die fotografische Spiegelung eines Aufbaus zu Symmetrien gelangt, entsteht ein gesteigerter Ausdruck von Sakral-
ität– man meint Altäre und Chöre natur-christlicher Religionen zu betrachten. Zugleich bilden sich in der Faltkante 
aus der Spiegelung materieller Binnen- und Kompositionsstrukturen auf der zweiten Wahrnehmungsebene lesbare
Gestalten und Formen [..]. Wie sich durch die Architektur eines Traums bewegende Totemtiere durchdringen sie hier 
die kontrollierte Komposition; libidinöse Fantasien eröffnen psychologische Untiefen in der vorgeblichen Gestaltung-
sebene. Was der jeweilige Betrachter in dem Horror Vacui-gleichen Theater zu entdecken vermag, lässt wie bei Ror-
schachtest-Bildern auf das Verborgene blicken. Die Welt erscheint in den Werken Veronika Gabel als ein Zwischenreich.
(Text: Cora Waschke, Auszug aus »Zwischenreich«)

STUDIUM/STIPENDIEN
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Akademie für Architektur, U.S.I. Universitá della svizzera italiana, Mendrisio (2001-2003)



  
 A

us
st

el
lu

ng
sa

ns
ic

ht
, A

lg
is

lá
va

 f
ur

ca
e,

 G
al

er
ie

 G
en

sc
he

r, 
H

am
bu

rg
, E

in
ze

la
us

st
el

lu
ng

, 2
01

8 
 



  
 o

.T
, M

ee
re

sa
lg

en
(K

o
m

bu
), 

an
de

re
 M

at
er

ia
lie

n,
 (

2x
)1

44
x1

8x
13

 c
m

, 2
01

8 

  
 S

ak
ra

lg
 #

17
, M

ee
re

sa
lg

en
(K

o
m

bu
), 

M
es

si
ng

te
lle

r, 
an

de
re

 M
at

er
ia

lie
n,

 6
8x

68
x1

2 
cm

, 2
01

8 



  
 A

lg
is

lá
va

 #
8,

 M
ee

re
sa

lg
en

(K
o

m
bu

), 
an

de
re

 M
at

er
ia

lie
n,

 3
3x

26
x7

 c
m

, 2
01

8 

  
 o

.T
., 

M
ee

re
sa

lg
en

(K
o

m
bu

), 
an

de
re

 M
at

er
ia

lie
n,

 6
2x

48
x6

 c
m

, 2
01

8





  
Al

gt
ar

 #
4,

 M
ee

re
sa

lg
en

(K
o

m
bu

), 
an

de
re

 M
at

er
ia

lie
n,

 1
06

x1
44

x1
9 

cm
, 2

01
8 

    
 A

us
st

el
lu

ng
sa

ns
ic

ht
, A

lg
is

lá
va

 f
ur

ca
e,

 G
al

er
ie

 G
en

sc
he

r, 
H

am
bu

rg
, E

in
ze

la
us

st
el

lu
ng

, 2
01

8 
(v

o
rh

er
ig

e 
Se

it
e)

  



  
 S

ak
ra

lg
 #

12
, M

ee
re

sa
lg

en
(K

o
m

bu
,E

ck
lo

ni
a 

m
ax

im
a)

, A
cr

yl
gl

as
, H

o
lz

, 1
25

x1
00

x6
0 

cm
, 2

01
6 

  
 C

ha
pu

lin
es

 T
em

pe
l #

2,
 M

ee
re

sa
lg

en
(K

o
m

bu
), 

C
ha

pu
lin

es
, a

nd
er

e 
M

at
er

ia
lie

n,
 3

7x
32

x1
0 

cm
, 2

01
8 



  
 A

us
st

el
lu

ng
sa

ns
ic

ht
: O

el
-F

rü
h 

C
ab

in
et

 X
X

I: 
Ve

ro
ni

ka
 G

ab
el

, O
el

-F
rü

h,
 H

am
bu

rg
, E

in
ze

la
us

st
el

lu
ng

, 2
01

6 



  
 A

lg
ta

r 
#

3,
 C

-P
ri

nt
 a

uf
 B

ac
kl

ig
ht

fo
lie

, 1
37

x1
15

x2
6 

cm
, l

im
.E

d.
3E

x2
A

P, 
20

17
 

  
 A

lg
is

lá
va

 #
6,

 M
ee

re
sa

lg
en

(K
o

m
bu

), 
an

de
re

 M
at

er
ia

lie
n,

 1
07

x7
7x

20
 c

m
, 2

01
7 

 



  
 A

us
st

el
lu

ng
sa

ns
ic

ht
: 3

6.
&

37
. H

am
bu

rg
er

 A
rb

ei
ts

st
ip

en
di

en
 f

ür
 b

ild
en

de
 K

un
st

, 
  

 S
am

m
lu

ng
 F

al
ck

en
be

rg
 (

D
ei

ch
to

rh
al

le
n)

, H
am

bu
rg

 (
20

18
)



  
 A

us
st

el
lu

ng
sa

ns
ic

ht
: Z

uk
un

ft
, K

un
st

ha
lle

 S
ch

lie
re

n,
 Z

ür
ic

h,
 T

.S
ch

w
ei

ze
r 

(l
in

ks
) 

H
R

 G
ig

er
 (

re
ch

ts
), 

20
18

  
 A

lg
is

lá
va

 #
7,

 M
ee

re
sa

lg
en

(K
o

m
bu

), 
an

de
re

 M
at

er
ia

lie
n,

 1
48

x1
48

x3
7 

cm
, 2

01
7 



  
 o

.T
, M

ee
re

sa
lg

en
 (

K
o

m
bu

), 
an

dr
er

e 
M

at
er

ia
lie

n,
 4

4x
44

x1
0 

cm
, 2

01
8 

  
  

 C
ha

pu
lin

es
 T

em
pe

l #
1,

 M
ee

re
sa

lg
en

(K
o

m
bu

), 
C

ha
pu

lin
es

, a
nd

er
e 

M
at

er
ia

lie
n,

 1
08

x3
6x

36
 c

m
, 2

01
7 



  
 A

us
st

el
lu

ng
sa

ns
ic

ht
: B

ew
er

be
rI

nn
en

 H
am

bu
rg

er
 A

rb
ei

ts
tip

en
di

um
, K

un
st

ha
us

 H
am

bu
rg

, H
H

 ©
H

.H
ey

e 
(2

01
6)

  



  
 A

lg
Ar

ch
 #

3,
 M

ee
re

sa
lg

en
 (

Ec
kl

o
ni

a 
m

ax
im

a)
, H

o
lz

, P
le

xi
gl

as
, 1

04
x6

7x
10

 c
m

, 2
01

2 



  
 D

et
ai

l: 
Al

gi
sl

áv
a 

#
7,

 M
ee

re
sa

lg
en

(K
o

m
bu

), 
an

de
re

 M
at

er
ia

lie
n,

 1
48

x1
48

x3
7 

cm
, 2

01
7 

(l
in

ks
)

  
 D

et
ai

l: 
Ko

m
bu

ni
sc

he
 M

im
a-

H
üg

el
, M

ee
re

sa
lg

en
(K

o
m

bu
), 

an
de

re
 M

at
., 

15
0x

10
0x

10
 c

m
, 2

01
7 

(r
ec

ht
s)



veronikagabel@hotmail.com
www.veronikagabel.tumblr.com




